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Das Gehirn • V o19bild der Elektronik 
Daokrcdc Or. Martins anläßlich seiner Ehrenpromotion '1f1 der Technischen Hochschule in Graz 

Aut vier 1I'000n Gebieten brach die elek-I Itellen die Lernautomnten unter Beweis, In~emll!ement-SPlZlalllten zualImmenwirken. 01. 
tronlach. Date:lverarb.ltun, In die WlruchDtI 11 .1" den Bntallendon u. unehen die wahr.cheln· mellten Kenntnl .. e für diese Junge Wluen­
ein. Zuerll waren e. die Mallen- und Routine- lichsle Wlrkun~ z\lordllcn. wie du fallende ",'haft ober mußte von den Hellen Ihrer Fach· 
arbellen, die .Ich fOr dl. Automatlslerun. an· 8el8plel zeillt. ~;In Lernuulomat Ipl'lch~r\ die rlchtunll hinzu gelernt werden. 
boten. Dem Menlehen die Lalt der monotonen. Io:I'fuhrungen der be"l ~n )lnle der Welt, um Zugegeben 10hrend aut dem Elektronen­
sel.IUllendlln Arbell.n ablunehmen, war da. danach aus den Krankhelusymptomen eines gebiet .Ind dle großen Nationen die märchen­
Ziel. Verstärkt wurde die AutomollllerUn'II'U \l enIUn dip wahm'hc; nllehste Dlaenose IU hafte Summen fOr die Macht und damit den 
durch die seit Jahren anhaltende Personal· Itellen. technischen Fortschritt auszugeben Im.tande 

_ knapphell In der WlrL'lChaft. Aber nicht nur aut den Gebieten der An· sind. El'Staunliche Beitrüge aber lIeterten auch 
Aber bild erkannte man den Wert der Elek- wc:ndungsl~chnlk UberslUrzen sich die Erel.. die kleinen Nationen, österrelch mit .n der 

Ich verdanke die so große Ehrunc durcb die tronlk eil Werkzeul der UnternehmenslUhrung. nlne. Die grllßten übrrroschungen zeichnen Spitze. 
Techlllsche Hochschule dem 10 kleinen, dem Schwlerl.e OptimlUalerun.sprobleme atanden alcb In der Entwicklung elcktronl!cher Bau- Insbesondere hat die TeehJIlsche Hochsc:hul. 
unv<'tstellbar winzigen Elektron, Jener geheim. zur Ulsun. an, wie ,. S.: elemente ab. Die orSLen Eloktronenl'echner der Gru unter der Autorenschatt seiner M8lnlft­
nls' ollen Korpuskel an der Grenze zwischen Die optimale Auslastun. der Maschinen, die Welt hatten die Größe .eines ElscnbahnwBlgon.. zenz, un~eres hochverehrten Herrn Rektor .. 
Energie und Materie, die noch nie ein Mensch niedrigsten Lagerbestllnde bel sUlndlllcr Lieler- Ihre Rechengeschwlnd.gkelt maa man In 1141111- entscheidende wissenschaftliche Beltrllge tor 
.ah und vermutlich auch nie ein Mensch ,ehen bereltachdft, dIe blln'lten und schnellsten sckundc!l und Ihr Bouelement war die Elek- die Elektronik und die Automation beigesteuert. 
wird. 27 NulJen folgen hinter dom Oramm- Transportwe.e, die li1natlgstiln Flnanzle,ungs· Ironenrohre. Vor einigen J~hren lolgte dIe Gestalten Sie mI daher am Schluß meiner 
Komma. möglichkeiten und viele andere Probleme mehr./ zweite Computelgeneratlon. Sie halte nur noch Wild r . 

Unvorstellbar schnell Ist das Elektron. Es Sie Itehen heule 1m Mlttelpunkl einer Unter- die Größe einer Klubgarnitur. Sie verfügte orte, 0 enen meine Bewunderun. a:Juu-
bew~gl sich tost mit Lleht.eschwlndlgkell, mit Mhmensetrate.le die man wissenschaftliche Ober eine Rechengeschwindigkeit von MIkro· tire~hen. d~le Bauft td~ Tlele des h me~,:chli~tn 
300.000 km pro Sekunde. Unvoretellbar zahl. : BetrlehijtUhrull1 ~ennt. Mit Ihr lasson sich er- sekunden und Ihre Bauelemente waren Halb. en ells • aUI e c unsere. eu sen 8-
reich tr<:tt'n die Elektl'On~n au I. SchOUet man: beblk'he RaUonallslerunllseUekte er~IQlen. Sie leiter, Transistoren und Dioden. Heute herrscht sens formten. Danken w!r all denJenigen, dl. 
einen Fmgerhut yoll E~ektronen In da. Meer I machen ein Unternebmen welt Uberle.en gegen- die dritte Generation, die Raketencomputer. aUI den Leistungen der emzelnen dos. Gebäude 
und verteilen sich die Elektronen gieiclunllllil Uber einer Konkurrenz, die Ober solche Methoden Ihre Grllße lieg I zwischen Radioapparat und unserer WISIenschalt autbauten und m selbst­
Ober nlle V/eltmeero und GewIIsser. dann fllnde nicht verfO.t. Der Krieg der besten FUhrungs- MargarinewUrlel. Die Computatlonszeiten mißt loser Welse dl. Elite der Menschheit leb ren. 
mlln In Jedem Liter Wasser der Erde Immer · melhoden In dtr WIrtachart hat begonnen. man In Nano-Sekunden. dem mllliardsten Tell 

nOC~I~e~.E~:!r~~n s~'::e~e':;leFI~~~~~UJie Luft, I Aber damit erech!lpft .Ich du reiche Feld ;~n;~a-~~~~~r~~lk~l:ls':~~rn~o~~~ta~I,::,:I:~ ~:; Das Eindringen des Menschen 
auch wir selbst. bestehen RUS Elektronen. Von der elektronl.chen Datenverarbeitung nicht. Nlihe des ahsoluten Nullpunktes bel ." Kelvin. in kosmische Dimensionen 
den win~lgen Bausteln~n unseres Weltalls macht ltubt deBm Gheblet dfander tderhnI18Ckhl-wI18sehnscChaft- Ihre Bauelemente sind Perllstor und Cry08ar 
das freie Elektron unser gesamtes heutiges 0 en crec nun, e e e ron sc e om· und entstammen der Mlk'(omodultechnlk Im Die Menschhell dringt ein In kOBmlscbe DI­
Energie. und Nnchrlchtensystem aus. putatIon .In lalt unbe,renztea AnwendunIlfeld. lupraleltfllhlgen Zustand, In der Nähe deS ab- menslonen. Dieses Elndrlnlfm laI nur durch du 

Mun kunn Sich kuum vorstellon, was pas- Komplizierte Zu,ammenhlln,e konnlen erstmals loluten Nullpunktes sind alll' WIderstlInde cln- Ilbltrakteste Denken möglich geworden, durch 
alel'le. wenn die freien EI':!ktronen, wie von berechnet und schwlerlle Glelchungssystem~ gefroren und es g~nUgen minimale Energien äußerste Abstraktion, verbunden mit luOenter 
GclstCl hand gesteuert, Ihre Dienste versagen aufgelöst werden. Seibsl ltechenprobleme konn· tur den elektron lichen TI'ansport der dilltalen Konkretion. 

:e~~~~~~nD~ ~!~\I:::tf~::k~~n~~e~eU;'I~~ ':ü; ~~n:::e!:~fz~~:::r~:~~:~:h~e~:~e~ösuna der Zeichen. Im ZI'ltalter der Entdeckungen wurde dl • 
elektrischen Leitungen fOhrten keinen St~m, Die elektronische Datenverarbeitung bringt Wie die Eleklronlk dem größten Vorbild In Erde ab Ganzes aUfgedeckt. Auch dies, allet 
alle Maschinen hörten auf zu arbeiten, das Resultate. Aber dem Menachen genUgten die der Natur, dem menschlichen Geblrn. zu.trabt. Forschen und Finden. wirkte auf den Menlchen 
TeleIon läge .tllI und dal Fernsehen tot. Die Resultale nicht. Er brauchte Enucheldungen. mag die Entwicklung der Speicherelemente In zurück. Damals konnte ein Descartea salen: 
Auto. bl!eben stehen, die Flugzeuge Jlele!1 vom For forderte blltuc:hnelle! lutomatllche. Re- den letzten zw1!lt Jahren abzeichnen. Auf den "Ich denke, also bin Jch." 00. Stibstb8W\lJltaeID 
Himmel, und wir aus allen Wolken, denn wir aSieren auf Orund der RelUllate. Die Zelt RIIumbedart einer Elektronenröhre Im Jahre war 10 8elteieert, daa cI.leset Ich lieh au welt-

~~~:~es~: !I~:!el:~h In der Zelt des Wlener ~~~ 1t~~~t~~~~I:n:a~:r :~:~~~en~~chen Steuer- :2J~i:::nl:J~h u~t~~~~S:~~'~~~le~eI3~m;I~~~ schöpterisch 1I·luhr. Aber es entsteht ein neuH 
W!\!'d!'n nber dIe blocheml~ch wirkllamen D.r Compter .teuert und lenkt ohne Da~ ehen Raum einer alten Eleklronenröhl'o liehen Weltbild. Oswald Spengler erkennt die PhYllic 

Elektronen auch noch streIken, daM wilre die zwi.cllijiijj1'elfcn der menl~h\l~hen Hend. Eine 1ge2 600.000 Cryosar-Spelcherelemente. 800.000- als ein abgeerntetes Feld, Heysenbefg erkennt 
Welt schnell wUst und leer. Jedes Leben er- Elektronenelobelt übernimmt die volle Verant- mal kleln"r wurdc der F~lImbedart In zehn VQrllnderungen In der Naturerkenntnis. also Im 
aterrte. Die Tätigkeit des menschlichen Gehirns wortun, tur ein OOlChehen. Jahren durch neue Bauelemente. NaturbIld lies Menlch"u. ;;; .... t JU:;gc~ ::llt. 
höfte auto denn unser Nervensystem mit seinem . Wie welt .Ind wir aber noch von dem l1'oßen mit dem Kopt habe die Menscbhelt den NlbJ-
IYnBptlschon Potential von 10 MIllIvolt lIele PIlotenlose Flugzeuge Vorbild dp.r Natur, dem menschlichen Gehirn. IIlmus Ichon "überdchrltten". 

:'U:: :e'de~~~~~~c~~~~r n~~kh~n~~~ verge\14 Heute .teuem EI.ktronenanla,en ,anze Fe- ~~!t~~!Chf.~~~~ J~~I:nI;IW~ß~n ~fc~c~rR~~~ l:l gehl um ein neue. Denken. In der Ph)'a 
Seit undenklichen Zeilen nutzt die Natur dlG brlkon, Ile führen pllotenlOl' Fluczeuge mitten elntr Elektronenröhre von 19G2 unterbrln.en alk hat das Umdenken .chtl\1 um 1900 elnll'_ 

freien Elektronen. Der Mensch hllt eie aber erat In die Oeblete von Atomexplollonen, Ile leiten Die heullge Höchstleistung der Technik wird setzt. Wir haben uns vom klassllch·machonl­
vor 160 Jahren In seinen Dienst sesteIlt, a1G er Raketen ID den Weltraum, tOhren U·Bo!!te um das 170mlllionentache Ubertrotten. Und stlschen Weltbild absewendel. Dort war der 
lernte, mit der elektrischen Energie umzu· unler dem Polarluall oder IIberwachen Atom- wIeder verbeugen wir uns demUtig vor dem Makrokoamol die S;unmlerung aller Mikro­
liehen. Seil einIgen Jahrzehnten nutzt der reaktoren. unendlleb Oroßen und dem unendlich Kleinen kosmen - eine mechanlatisch.energeUlch. 

f!e~!f~t::.s:~~~r~~dl~::~s~~~~~Ä~'::'l~~~:; lJt ";lr!eo,=:=~e~I:n~:kt~:::l:~:~ In der Schöptung. :!t..~ld~~r,~::::~:~~~~:~~~~~~~;:~ ~~~ 
l:' J~~~h"ant;:i~~; ~!~ke~~'e Epoche. dIe Zelt ~;~~ ~:~~c~~'f ~~~dv8~~te~~~~i~ Entscheidungen vom Reißbrett aus z. B.l: Alle Teile werden vom GRnnn her b .. 

Trotlel mit Llcht,lIchwlndlik.1t fUhrt ft aUI Vor zehn Jahren gab es In Europa noch .tlmmt. Darauf ballert auch Elnatelns RelatI • 
Traum von Elektronengehirnen SO ein Trottel ml~ Llcht,elchwlndllkelt wird keine Elekh·onen.Computer In der Wlrl8chatt. vlUltstheorle. Für EInstein ,Ibt es den ab,o-

Wer hlltte geglaubt, daß Elektronenclnhelten nl, ein. unprol1'amml.rle rrag. Itellen, d.nn FUr mich war el 1932 ein last abenteuerliches luten Raum nIcht mehr, sondern ein S)'$tem 
Telle der menschllch!!n a'!!lstestätfgkelt Ober- PhantaJl, h.t .r Dicht. Wal aber I.t Phantasie? Ullternl,!hmen, dte Installation dei ersten elek· der Vcrtollung der Materie • 
nehmen können? Der Mensch baute .Ieb dIe EiD. der 1I'001111,.n E1,eDICbatten, die den tronlschen Serien· Computers In Europa vonu- Wir erkennen 81rollile Einheitlichkeit bei 
ersten elektronischen Rechenautomaten, aber MenlCh8ll.1U1 MIDer Uln,ebW\l abhebt, I.t die bereiten. B61 dlelor euten Anlage bUeb es größter Mannlgtaltigkelt. Der absoillte Rnu/Q 
l1e bUp.bf'l\ es nicht. Er 5trebte nach elektro- B'lIhllk.lt, zu lernen, 'u IImen aua Ertahrunil nicht. Immer neue Plonlarlelstungen waren wird relallvlert. Es gibt vlelo Rllume, viel. 
nlachen Denkautomoten, aber sill sind e! no.!h oder durch Belebrun,. Ger.d. um die .. Fr"ge notwendi,. ~lcht leiten mußte mall sich In den Zelten, viele Zeiträume. Zoll wird zur vierten 
nl~ht, und er tr/lumt von Elektronengehirnen _ lebt 8t In jUn •• ter Zelt. Kllnntn E1.ktronen-/I'ltzten Jahren tOr Elektronen-Anlagen ent- Dimension. 4000 .lahre Mp.nschell_ceschlchte 
hoffentlich werden Ile es nicht. einheiten lernen? Wie bringt man einem Com- RCliftlden, die erst auf dem ReIßbrett Itanden. ~Ind vorUber. 

PIe elektronischen Rechenanlagen arbeiten puter d .. Lernen bel? KInn man einem EIOk·

1 

Nicht selten mußten In den Laboratorien Pro· Ole Rllum-Zeltunton 1118 IntegrierendeI Oan-
nicht nur schneller. sondern auch billiger und tron,nautomaten Probl.me IUr UI.un, Ober· gramme getestet oder dIe technische EllJllung zes Ist begrilndet durch lile neue WelUcha 
mIllIonenmaI schnellpr als der Mensch. trallen, fUr die der Mensch dll exakt. Daten- elnel Protolyps geprütl werden. dAr zuvor kein elnfr Weltkenntnis dte In der Natu er8nk"~ 

Sie schreiben 2000mal schneller als der verarbeltu",lprolramm nicht mehl' vorseben Vorbild hatte. In den zehn Jahren wuchl die I.t. Materie erachei~t nicht länger n~lrv als Kör­
Menlch {Schnelldn!ckerl. sie lesen 20.000mlll kann? Zahl meiner Berlltungsgcscllschatlen out ront per londern als Körper un<! En~rgl~ Subjekt 
.chneller als der Mensch (Ma.netband), Ile Ew gibt viele Anwendun ••• eblele, bel deneIl und der Stab der Mitarbeiter auf Ober hunder\. -Objekt bilden eine Einholt wl~ K:" er und 
rechnen l,OOO.OOOmal "chneller als der Mensch wegen der zu .rollen DatenvleUalt eine gen aue HBlIte steht unseren Kunden ein Ertahrungagut Seela. Wir lind nicht nur Zuschauer b~ Leben, 
und treff"n loglse.he Entscheldungt'n vtele mll- ProgrammvorSlbe durch den Menschen unmöII- von fast einer Million Arbeltutu:lden aut dem sondem auch Mitspieler Das Atom Ist noch 
Uonenmal schneller ab der Mensch. lieh lat. • Gebiet der elektronischen DatenverArbeitung unseren ErkenntntKsen nl~ht mehr letzter. klein-

Der 8legeS7.u/l der elektronischen Datonver- Heule wlnen wir elnu. Die Zukunft der und der Automation aus fast kllen Branchen ster "ell, aber leIne Teile bilden ell1 Ganz". 
erbeltung In Europa begann vor zehn Jahren. elektronlichen Datenverarbeitung wird dem und Funktionen der europlIIschen WIrtachaft und Jeder Ist eine RepräsentalIon Ist FunkIIon. 
Dama!! wu es schwierig. In ,r/)rtrllgen vor der lernenden Automaten gehören. Die L.rnpro· zur Vert(lgung. Dieses Erfahrungspotentlill Ist Wir begreifen eine Ursächl!chkell die unI neu 
Wlrtscheft Ober ElektronIk zu sprechen, heute ,ramme und Lernmatrlzen extrahieren aus der einmal dny Resultat der Teamarbeit Innerhalh erscheint. ' 
tat es schwierig vor eier Wirtschaft Ober die taulendtlilll.en Erfahrung vor,egebener Iattlille unserer GescIJlchaften, In denen Ingenieure. 
Elektronent('chnlk und Ihre Anwendung nicht Im selbsttllllgen Lernvorgang die Zusammen· Volk~'.lIlrte. Betrtp.b.wlrte. Juristen. Mathenll- f ~n der I~arr~n. fhen Gesetzllchkolt zel~t Ilch 
IU sprechen. hUnge stochlltllcher Prozene. Aber Ihr Kllnnen t1ker, Programmierer, Markellne- und Mann- 8~~~;f!!~S~h~I~~~~n~~~:~et~~~~;~~:~.r~~~~n~~! 

rend Ir.; Leben J..t die Zell, darum 14t dUI I.eben 

tHren-Sulte von Johann LUdwlg Ba~h, einem I rUhmte Allegro aUI dem A-dur.Konmt von ~:~~r u~~lt~l:st:fta~~:n~:1 u~:~e~~hwldl:a~~~ 
Das kulturelle Geschehen Vetter des IIroß~n JohlUm SebnsUan, lVenlg~ Vlvuldi, muHten elle Wlcner spielen. bevor slrh "kllon vom Ganzen hn Bprelt. Thoma! von 
--------- Jahre IIIler all tUeeer, Hotkantor In Me1nlngen. der 8aal nneh langem BelfRIJ zu leeren begann. Aquln Ngt: Der Men,ch sei gewl~sermaßen 

Vorwt:ihnachtliches Konzert OBI Kleine KammlJrorchea~er ,pleite die trlsche lOHS Konzert brachte Werke eies 18. Jahr- alles. durch sclnen I\bstand zu den Din:;en 
beEchwlngte Suite, In wel.her naM Art eines hundorts: von Georg Phllipp Telemann eine s~hafte er sich erst den GcStlßf,land. Der 

in Kapfenbel'g ~:~:;:~te~I~05r:t ~r~~1t::~, ~~~~:;:i:~tIt~~~~ Suite In C-dur mit gan;; entzückerulcn, ein- :!.~~~~~ ;~:na~f!r a~~~ 8~~~e~c'~~~bd~~lglr a~:; 
Das Mu..lklebcu der ßöhlereladt Kopten- seIlt saubel'er, genouer Intonation und Gleich- fBII9I'eichen Srltzen und Tan.stucken, VOll An· lernen 'muß; dltlB' erkannt<; ßchon Knnl. Er Ist 

berg /llcht Jedes Juhr im H1ickpunkt unserea mllßlllkelt: Zeichen tremlchur Schulung und 10,nlo Vlvoldl von Concerto In D-dur und von I nichtterllg gnboren und nU'L} S'.CII selb .• t "er-
Landes, \V~nn die Kapfenbc'rgel' Kulturt.lIJ!e t P be belt. U te de Ub I PHI I I d C t 3/4 b 11 > • 

~~J!~:~;~~~~ U~~,~""~~~i;~Xc~t~!'dl~:~t~':;g dl~:~ ~a~m.ttfCk:r Inte~le~te ~ßmc~~~cl, ~% a~r~~~Ühr~~n o~~~'~~n g~::~ o~uschlb;a~~" /l~~ I ~~r~~~h:r;h~,e~nrt~ll;rr~fft~~le~!~e~e1:~c~~~t.lhm 
Kul,ullace I;klcl dlO: . l:conlnete und plunvoll f;8~i~~u!e~~:::S~o;;~~nS~m~~~e:~~~~~t~~f:" dem Programmblatt nlno kurz und trete In Mensch lind Welt erkenncn wir wieder 
Ilt lellelc Arbell dcr h "ptenbcrger Muslklchule phonlo und beSChwingtem Rhythmus I!~bnut lond chal'aklt'rl3leren le Jo:lnfUhrung bOliegc-1 die Werhselwlrkunll In d~r Elnh"l\ 8nbJckt­
mll Ihren n"helU tlOO Schulern und Ihrem nl~ht lIanz leicht zu musizieren EIn kurzer Snt; ben, wu Im Interesse d~r Hörer sehr zu ha- Objekt . Drr M~nl~lI schnfft Ilch dte Welt Im" 
\,ci/en MuslklclJrn. und die Vcrnnstaltung von RUS eln~m zeltgenlllUllschen W~rk deI WleneN IIrOßen Ist. Nach der P. u~e spielte das Darock· verwirklicht Rie. Wllhrend er d.'n I(osmos er­
Konzerlcn mit NI"c,," und kUns\lel18Clle/ll K F. MIlJler konnh! kaum Ub/)rzellgl!n doch Enscmble eine Sinfon:a In a·dur von Tom- kennt. w!rd er Kosmol - lieue Erde. Sobald 
Anspruch - - ~Oll 61nd '" lll she~ Bchon ilowcscn' l hrBehte dft5 knnppe. melodl~" Concerto ;'p 6110 nrMo Alh!nonl, VenezianEr wie lein Zellge- der Menlch a'ltlrltt. Ist die .anzo Welt be­
Dl1~lctor lIIax Hel der. d~n Gruz all Dlrlßen- von Torel\l Igeh. 165RI. d~r seinerzllil ~19 Gpl- n08se Vlvalc\I, cln prächtiges Werk fUr Strelch- Iroflen. Er vcrllnden el~ dur~h lein Auftreten. 
tco seit Innllem kl·nnt. der .sleh ft~Ch ~n WI:~ It~nmel!ter berühmt wor, einen vlelhedollkten nrchesler, sorRtHlllg In der DynamIk und LI. ~~ri:.-~d~~~, ~~~m~~;~: ~1~~n~I~I~. U~a(}';~ln T~~~:::~~ 
~~~~::~'.'~~~hs r;II~'m~\:·r:~~~~e:'~[I';~ndeu~cus1:~~:. und freudllt Aufgenomm@nen Abschluß. R. P. nlcnfuhrung ausgc'~IIt, homogen Im Klang; es de Chnrdln. E"ohlllnn.h'hro __ . er I~t Prlcstor 
VCI ;,tlichlllll':"'" 1'1 :cl,·!wn. I!.t d')l' L!ltter der D \V1{ B k-R bl tolGt.e c1M vlcrstlmmlgl! Pavane des IIrllßlcll - ,Ireht der Menlch aut den Punkt OMEGA 
MU"kDehule und flic Sccle dei rolchc:n as w ener aroc nsem e englischer, Ilal'odlkomponlstrn Henry Purccll, zu, dem Loaos. der zweit,," lIüllllchcr. Person, 
Klpfcnhcrg"r Mu~illlcllcn .•. Ihm verdank Ion Im drillen Abonncmentlkonzel·t der MII- In Ihrer krafh'oller, PolyphLllla un<! dl'llnilen- dtm zur pen;lnllehen Einh~i\ Ci'hall!en All. 

e~~t~~SI'!~:toU~~~'~;I·~~~~.St"~~~~I~~I~~~~i?~~":.~ alkall.chan Jusend Öltllrrelchs ,pleite dn ~~~nEf,~~ae~Q l~':~~lsi~ß \~~~~;!ell;l~e~liPt:nN~~n; ~i~an~~~\'~I~~!e o~~d ~:~' ::rs·[:::'ltl~~fs.;,~hsll:~:r: 
~~~~~:te~~~:rtel~ I~~~:'~",~~:~ "'O~~:~8':~ ~~cn~!:~~~~~~~:~~I~~~ ~!;n~~~e~'~~~: In. C·dur vnn .Johann i'cbOgtlRn Bach. bel ,der ~~PßI~~lo~~~:~rt d~~~~,~:~n. J~~I~~~t gi.i~a.: 
selle,; zu h/lr"nd~r W~rk" 1'U hlel .. n. wobei all bild slt~en dl ... la JllnRPn. 8uI,czeichnetcn Mu. ,I, h namentlich nllch dIe f\lH .• er 81117el~hne.f'n. zu~~henden Weil v~rllch\. 
besondore Kfj~th",'I: Q II (1 8 LlnrllloBhlntOfl In slker - 19 !'itrplchpf, vi pr Blliler. IIln Corno . R. P. trnl\'('rsltllt"prnr"""r nr. I.eo G" h r I (' I, 
C.Dur tUr 1\Oo'el Oll llll,.n un\1 Orcheltu, von boto - In offenem Holhkrol •• vbr Ihnen It~h l HF" . • 13 I. cl c1. r In suln"m Vllrlrrtll t1b~ r " M'·n.~h und 1( 03' 
HllndH ol·kl nnij. It~~ ' Qn Solopnrle, nn .. w ehen der Ju.nrll Dlrl • • nt lI'hoodoi' OUIChlb8U~fl der nuptmnnn- eiern 10 ng a n n~ol" In dar VorlrallHÜIl\e "Menseh Im KQ. mll." 
wlt f:r~ ~helnunRrn aus nllon Rlldern, dl., Mll n I< nmmororche.ter mit ,en.u.n, ka reIl AllltI ßlluh dei 100. OQbllrllt.~ e~ von Oll" du K . t h 0 1 1 1 1l h .. n B II dun ~ I we r k e I 
belden Wlener Cillll\lInncn ßenlrlce ReIchen Zeichen und nUIW.ndl, IOhr\. Oll Ensemble. l\(Ir\ !i~uphI'lAnn wird Im fnl Uhllo tor Germ.- In n i' . 1 Ubor <\ .... EI~drin,o ll d~ MeMchen 
unrl I'lU~n I\( h ~hr~ln~t\ r horvorr~l!lln" ~plel· du In or.. ber,ltl lIekannt 111, mUllzltlrt nie LAll UOjlOI I"d U len\uree der UnlvonlUit In kOSS1)hr.ho Olmcl1.$lonon dlQ.e Oftdonk D 
ten DU Cli\l~~ lu ", mu~lcul I , n~ I Mlmcll tftl l ltrnfh·ol.l , klall1l40hlln. ncrlll~ch lind prhll : e' I,ondon l(eMnwHrthl IIlne H~"f'I l ",nnn'Ocdonlt - ~ntwlo\l oUo, kft m Eil (I ßl Rohl uß, deD JI oll 
belll"lh"r unlr~ I\ta. f!~ldrr "r117.18 und aehr I ha t dom Jun'~fl P.ulbllkumbe 'ho ftll neh

l 
mend n -, ~ u.utlJl1un" ' 01.\-111 1 . V m 1, bl 12 OI" U/11hu. .111111111 ,~~" ' Irkll hl 'n . l ~ ~It ..... ~II ~., ""m 

beh'ltlam RO dAß der znr!p. Ton der aUen rAllen, dlß Im Se I u .. U r lupl n Dm.lld In; hielt Prof. flr. W. liJumgart, U8IIIIl. VortrUg- ~ 'cn5chcn ,.["1", ,,',"~n~ •. "lid er ... ~te Ilb., 
Jnltru\ß~~lc stets c1llmlnlerl'll o(onnl~. eIn rorlll.hln duht •. Drei Zu.aben, darunt.r I zu Hallpltnann·Thomen an mohreren UnlV8Ui'I "'hl!~ßeJl": .. Un. nls r.hrl.l~n Jlt die Verant_ 

Elno wt'lIere KI)~!b~rkelt war dlo Ouyer- .In Satz von Johonn JOB.ph B'ux und drll be. tlt.n Großbrltannlenl. worluns fUr dia Zukunft '08obon." I 
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